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Die Belegung der Lehrveranstaltungen durch die Studierenden dient zur Festlegung der Teilneh
menden und bietet den Lehrenden die Möglichkeit, ihre Lehrveranstaltungen gemäß der Zahl der 
Teilnehmenden zu planen, sowie bei kurzfristigen Hinweisen u./o. Änderungen mit den Teilneh
menden per E-Mail in Kontakt zu treten.

Es gibt üblicherweise zwei Belegzeiträume: 

■ Belegzeitraum 1: vorgezogene Belegungen für das Folgesemester sind aus organisatorischen
und/oder inhaltlichen Gründen nötig. Die Fristen beginnen in der Regel unmittelbar nach Frei
schaltung des Vorlesungsverzeichnisses ab Anfang/Mitte Juli für das folgende Wintersemester
bzw. Anfang/Mitte Januar für das folgende Sommersemester.

■ Belegzeitraum 2: In den meisten Fällen erfolgt die Belegung ab Semesterbeginn, d.h. ab 1.10.
im Wintersemester und ab 1.4. für das Sommersemester.

grund unvorhergesehener Umstände kurzfristig notwendig werden, von den beschriebenen Lei
stungen abzuweichen, werden die Ersatzleistungen spätestens in der ersten Woche der Vorle          

In Einzelfällen kann es abweichende Belegfristen geben. Bitte achten Sie daher im Online-Vorle-
sungsverzeichnis immer auf die Belegfristen.

5. Prüfungsformen und Leistungsnachweise

Module bestehen aus verschiedenen Elementen: Aus Veranstaltungen (z.B. Vorlesungen, Übun-
gen, Seminaren o.ä.) und/oder  Studien- oder Prüfungsleistungen. In den Modulbeschreibungen 
werden sowohl die Veranstaltungselemente als auch die geforderten Studien- und Prüfungsleistun-
gen zum Nachweis des Kompetenzerwerbs näher erläutert.

Hierbei sind jeweils die regulären Studien- und Prüfungsleistungen beschrieben; sollte es auf-

sungszeit bekannt gegeben.

In der Regel enden die Module mit einer Modulabschlussprüfung, in der die Lernerfolge bzw. 
die in der Lehrveranstaltung erworbenen Kompetenzen geprüft werden.

■ Wenn für das erreichen der Lernziele eine regelmäßige Teilnahme erforderlich ist, gilt in der
jeweiligen Lehrveranstaltung Anwesenheitspflicht. Ob und in welchem Umfang diese gilt, ist in
den Modulbeschreibungen vermerkt.

■ Bei weniger als 15% Fehlzeiten, gilt die regelmäßige Anwesenheit noch als erbracht.
■ Das bedeutet im (kürzeren) Sommersemester bei regelmäßig stattfindenden Lehrveranstaltun

gen maximal einen, im (längeren) Wintersemester maximal zwei Fehltermine.

Insbesondere bei Modulen, die in Seminarform angeboten werden, besteht größtenteils eine 
Anwesenheitspflicht, die in der jeweiligen Modulbeschreibung detailliert beschrieben ist.

1) Anwesenheitspflicht als Studienleistung bei Seminaren

■ In Lehrveranstaltungen, in denen die regelmäßige Teilnahme von den Studierenden zulässiger
weise gefordert wird, gilt (…), die Teilnahme als regelmäßig erfolgt, wenn in einer Lehrveran
staltung nicht mehr als 15 Prozent der Unterrichtszeit versäumt werden.

■ Werden zwischen 15 und höchstens 30 Prozent der Unterrichtszeit aus wichtigem Grund ver
säumt, soll der Leiter/die Leiterin der Lehrveranstaltung dem/der Studierenden auf Antrag
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 Name des Kontos  Nummer des Kontos

 Pflichtbereich Geographie  10LE08KT-9-2021

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 ECTS-Punkte  65,0

↑
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Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs ordnungs-
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Einführung in die Geographie und deren Arbeitsweisen  10LE08MO-B.61160_21

 Verantwortliche/r 

JProf. Dr. Jan Blöthe 

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen  
Inst. f. Umweltsozialwissenschaften und Geographie

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Präsenzstudium  46 h

 Selbststudium  104 h

 Mögliche Fachsemester  1

 Moduldauer  1 Semester

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

 Erwartete Vorkenntnisse und Hinweise zur Vorbereitung

keine

 Zugehörige Veranstaltungen

 Name  Art  P/WP  ECTS  SWS  Arbeits
aufwand

Einführung in die Geographie und deren 
Arbeitsweisen

Seminar Pflicht  5,0 150 h

 Lern- und Qualifikationsziele des Moduls

■ Kennenlernen der Vielfalt geographischer Themen und Arbeitsmethoden (1)
■ Verständnis der Komplexität der Fachinhalte (2)
■ Exemplarische Anwendung einzelner Methoden und Konzepte (3)
■ Exemplarische Analyse raumtypischer Eigenheiten (3/4)
■ Exemplarische Anwendung theoretischer Kenntnisse aus den einführenden Vorlesungen zur Allgemei

nen Geographie im Gelände (3)

Klassifikation der Qualifikations- und Lernziele nach BLOOM (1973):
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können
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 Zu erbringende Prüfungsleistung

Es ist eine Prüfungsleistung in Form eines Leistungsportfolios zu absolvieren. Dieses umfasst einen Vortrag (ca. 15 - 
30 Minuten, 50%)  sowie eine schriftliche Ausarbeitung (ca. 10 Seiten, 50 %) . Aus diesen beiden Teilleistungen wird 
gleichgewichtet die Modulendnote ermittelt.

 Zu erbringende Studienleistung

Zur Erreichung der Qualifikationsziele sind Studienleistungen bei Seminar u. Geländeübungen zu erbringen, die aus 
regelmäßiger Anwesenheit (gemäß § 13 Abs. 2 der Prüfungsordnung, siehe auch S. 6 im Modulhandbuch) besteht.

 Lehrmethoden

Seminar mit Übungen und praktische Geländeübungen (2 Tage)

 Literatur

Hinweise und Unterlagen werden jeweils im Kurs oder auf der Online-Lernplattform der Universität bereitge
stellt.

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für 
■ B.Sc. Geographie und Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelor mit Lehramtsoption

↑
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Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs ordnungs-
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Einführung in die Geographie und deren Arbeitsweisen  10LE08MO-B.61160_21

 Veranstaltung

 Einführung in die Geographie und deren Arbeitsweisen

 Veranstaltungsart  Nummer

 Seminar mit Übung  10LE08S-B.61160

 Veranstalter

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150 h

 Präsenzstudium  46 h

 Selbststudium  104 h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Mögliche Fachsemester  1

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Lehrsprache  deutsch

 Inhalte

Im Modul „Einführung in die Geographie und deren Arbeitsweisen“ werden grundlegende Methoden wissen
schaftlichen Arbeitens in der Geographie vermittelt und ein Überblick über die verschiedenen Teilbereiche 
der Geographie gegeben:
■ Geschichte der Geographie und ihre Entwicklung zur wissenschaftlichen Disziplin.
■ Wissenschaftstheoretische Ansätze in der Geographie: Theoriebildung, Erkenntniswege, Raumkonzepte
■ Methoden: wissenschaftliches Schreiben und Präsentieren, Überblick über gängige Methoden in der Hu

man- und Physischer Geographie

Weiterhin wird ein Einblick in Themen aus ausgewählten Teilbereichen der Geographie gegeben.
Begleitend zu den wöchentlichen Seminarsitzungen werden an einzelnen Wochenendtagen im Rahmen von 
zwei jeweils ganztägigen praktischen Geländeübungen in oder in der näheren Umgebung von Freiburg geo
graphische Geländeerfahrungen gesammelt. Dazu findet eine semesterbegleitende Vor- und Nachbereitung 
der jeweils relevanten Aspekte statt.

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Es ist eine Prüfungsleistung in Form eines Leistungsportfolios zu absolvieren. Dieses umfasst einen 
Vortrag (ca. 15 - 30 Minuten, 50%)  sowie eine schriftliche Ausarbeitung (ca. 10 Seiten, 50%) . Aus diesen 
beiden Teilleistungen wird gleichgewichtet die Modulendnote ermittelt.

 Zu erbringende Studienleistung

Zur Erreichung der Qualifikationsziele sind Studienleistungen bei Seminar u. Geländeübungen zu erbringen, die aus 
regelmäßiger Anwesenheit (gemäß § 13 Abs. 2 der Prüfungsordnung, siehe auch S. 6 im Modulhandbuch) und Mitarbeit besteht.

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

↑
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Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs ordnungs-
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Atmosphäre und Hydrosphäre  10LE08MO-Poly.61196_21

 Verantwortliche/r 

Prof. Dr. Andreas Christen

 Fachbereich / Fakultät

Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150 h

 Semesterwochenstunden (SWS)  4,0

 Präsenzstudium  60 h

 Selbststudium  90 h

 Mögliche Fachsemester  1

 Moduldauer  1 Semester

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

 Zugehörige Veranstaltungen

 Name  Art  P/WP  ECTS  SWS  Arbeits
aufwand

Atmosphäre und Hydrosphäre andere (z.B. Kurse, 
Tutorien)

Pflicht  5,0  4,0 150h (60h 
Präsenz)

 Lern- und Qualifikationsziele des Moduls

Die Studierenden
■ können grundlegende Zustände und Prozesse der Atmosphäre und der Hydrosphäre beschreiben und

verstehen.
■ kennen wichtige physikalische Grundgesetze (Strahlungsgesetze, Gasgleichung, Massenerhaltung) und

können diese auf die Atmosphäre und Hydrosphäre anwenden.
■ können die Energie- und Wasserbilanz für verschiedene Systeme und Zeiten aufstellen und berechnen.
■ können erklären, wie die Atmosphäre geschichtet ist, warum Winde entstehen, wie sich Wettersysteme

entwickeln und wie Niederschlag entsteht.
■ können die Allgemeine Zirkulation der Atmosphäre und der Ozeane auf globaler Ebene wiedergeben

und damit Klimazonen, regionale Klimaeffekte und die verfügbaren Wasserressourcen erklären.
■ können erklären, wie wir Menschen die Zusammensetzung der Atmosphäre und die Landnutzung verän

dert haben und wie wir damit einen globalen Klimawandel verursachen, welcher weitreichende Auswir
kungen hat.

■ haben Grundkenntnisse über Grundwasser, über Abflussbildung und Abflussvariabilität in Raum und Zeit
sowie über Ursache und Auswirkung von hydrologischen Extremen.

■ verstehen einige zentrale Wechselwirkungen zwischen Wasser, Energie, Nahrungsmittelproduktion und
Klima und haben verinnerlicht, dass neben der Wassermenge auch immer dessen Qualität zu berück
sichtigen ist.
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■ realisieren anhand von globalen Brennpunkten das Prinzip einer nachhaltigen Wasserbewirtschaftung

und des Klimaschutzes.

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (90 Minuten)

 Zu erbringende Studienleistung

keine

 Literatur

Pflichtlektüre
PDF Dateien auf der Lernplattform
Online Quiz.

Weiterführende Literatur
Brönnimann, S., 2017, Klimatologie, UTB Basics 4819, 320 S
Fohrer, N. (Hrsg.), 2016: Hydrologie, UTB Basics 4513, 320 S.

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für:
■ B.Sc. Geographie
■ Polyvalenter Bachelor Geographie mit Lehramtsoption
■ B.Sc. Umwelnaturwissenschaften

Wahlpflichtmodul für:
■ B.A. Geographie Nebenfach (2-Fächer-Studiengang )

↑
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version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Atmosphäre und Hydrosphäre  10LE08MO-Poly.61196_21

 Veranstaltung

 Atmosphäre und Hydrosphäre

 Veranstaltungsart  Nummer

 andere (z.B. Kurse, Tutorien)  10LE07V-B.1102/2101/61196

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h (60h Präsenz)

 Semesterwochenstunden (SWS)  4,0

 Mögliche Fachsemester  1

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Lehrsprache  deutsch

 Geplante Gruppengröße  300

 Inhalte

Teil Atmosphäre:
■ Aufbau und Zusammensetzung der Atmosphäre
■ Energie im Klimasystem
■ Solare und terrestrische Strahlung, Strahlungs- und Energiebilanz der Erde
■ Wasserdampf, Kondensation, Wolken, Niederschlag
■ Druck- und Temperaturverteilung, Schichtungszustände der Atmosphäre
■ Wind,  Allgemeine Zirkulation und Wettersysteme
■ Grundlagen des globalen Klimawandels

Teil Hydrosphäre:
■ Wasserkreislauf und Wasserbilanz
■ Globale Verteilung von Wasserressourcen
■ Abfluss in Fließgewässern und Abflussbildung
■ Grundwasser
■ Hydrologische Extreme
■ Wasserqualität
■ Wasserkonflikte und nachhaltige Wasserbewirtschaftung

 Lern- und Qualifikationsziele der Lehrveranstaltung

Die Studierenden
■ können grundlegende Zustände und Prozesse der Atmosphäre und der Hydrosphäre beschreiben und

verstehen.
■ kennen wichtige physikalische Grundgesetze (Strahlungsgesetze, Gasgleichung, Massenerhaltung) und

können diese auf die Atmosphäre und Hydrosphäre anwenden.
■ können die Energie- und Wasserbilanz für verschiedene Systeme und Zeiten aufstellen und berechnen.
■ können erklären, wie die Atmosphäre geschichtet ist, warum Winde entstehen, wie sich Wettersysteme

entwickeln und wie Niederschlag entsteht.
■ können die Allgemeine Zirkulation der Atmosphäre und der Ozeane auf globaler Ebene wiedergeben

und damit Klimazonen, regionale Klimaeffekte und die verfügbaren Wasserressourcen erklären.
■ können erklären, wie wir Menschen die Zusammensetzung der Atmosphäre und die Landnutzung verän

dert haben und wie wir damit einen globalen Klimawandel verursachen, welcher weitreichende Auswir
kungen hat.
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■ haben Grundkenntnisse über Grundwasser, über Abflussbildung und Abflussvariabilität in Raum und Zeit

sowie über Ursache und Auswirkung von hydrologischen Extremen.
■ verstehen einige zentrale Wechselwirkungen zwischen Wasser, Energie, Nahrungsmittelproduktion und

Klima und haben verinnerlicht, dass neben der Wassermenge auch immer dessen Qualität zu berück
sichtigen ist.

■ realisieren anhand von globalen Brennpunkten das Prinzip einer nachhaltigen Wasserbewirtschaftung
und des Klimaschutzes.

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (90 min)

 Zu erbringende Studienleistung

Keine

 Literatur

Pflichtlektüre
PDF Dateien auf der Lernplattform
Online Quiz

Weiterführende Literatur
Brönnimann, S., 2017, Klimatologie, UTB Basics 4819, 320 S
Fohrer, N. (Hrsg.), 2016: Hydrologie, UTB Basics 4513, 320 S.

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

Keine

 Lehrmethoden

Vorlesung

↑
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Geographien städtischer und ländliche Räume  10LE08MO-Poly.61180_21

 Verantwortliche/r 

Prof. Dr. Tim Freytag

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen  
Inst.f. Umweltsoz.u.Geog. Prof.f. Humangeographie

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150 h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Präsenzstudium  40h

 Selbststudium  110h

 Mögliche Fachsemester  1

 Moduldauer  1 Semester

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

 Erwartete Vorkenntnisse und Hinweise zur Vorbereitung

keine

 Zugehörige Veranstaltungen

 Name  Art  P/WP  ECTS  SWS  Arbeits
aufwand

Geographien städtischer und ländlicher 
Räume

Vorlesung Pflicht  5,0 150h

 Lern- und Qualifikationsziele des Moduls

■ Aufarbeitung von Grundlagen der Stadt- und Siedlungsgeographie sowie benachbarter humangeogra
phischer Teildisziplinen (1, 2, 4)

■ Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen Texten (3, 5, 6)

Klassifikation der Qualifikations- und Lernziele nach BLOOM (1973):
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (ca. 60-90 Minuten)

 Zu erbringende Studienleistung

keine
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version 2026)

 Literatur

Literatur wird in der Vorlesung bekannt gegeben.

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für:
■ B. Sc. Geographie
■ Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelor mit Lehramtsoption

Wahlpflichtmodul für:
■ B.A. Nebenfach Geographie
■ B. Sc. Umweltnaturwissenschaften (nach Absprache mit Studiengangkoordination)
■ B. Sc. Waldwirtschaft und Umwelt (nach Absprache mit Studiengangkoordination)

↑
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version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Geographien städtischer und ländliche Räume  10LE08MO-Poly.61180_21

 Veranstaltung

 Geographien städtischer und ländliche Räume

 Veranstaltungsart  Nummer

 Vorlesung  10LE08V-61180

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h

 Präsenzstudium  40 h

 Selbststudium  120 h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Mögliche Fachsemester

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Lehrsprache  deutsch

 Inhalte

Das Modul vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe, zentrale Themenfelder und theoretische Kon
zepte. Ausgewählte Fragestellungen werden exemplarisch vertieft, um interdisziplinäre Zusammenhänge 
aufzuzeigen und einen Einblick in aktuelle Forschungsarbeiten zu ermöglichen. Ein inhaltlicher Schwer
punkt liegt auf der Beschäftigung mit Strukturen und Prozessen, die sich in Städten (einschließlich Global 
Cities und Megastädten) und Metropolregionen beobachten lassen. Weiterhin werden die historische Ent
wicklung von Siedlungen, Gemeinden im ländlichen Raum, Stadt- und Raumplanung sowie verschiedene 
soziale und kulturelle Aspekte der Siedlungsgeographie behandelt.

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (ca. 60-90 Minuten)

 Zu erbringende Studienleistung

keine

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

↑
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Geomorphologie  10LE08MO-Poly.61165_21

Verantwortliche/r 

JProf. Dr. Jan Henrik Blöthe

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen
 Inst.f. Umweltsoz.u.Geog. Prof.f. Physische Geographie

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150 h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Präsenzstudium  50 h

 Selbststudium  100 h

 Mögliche Fachsemester  1

 Moduldauer  1 Semester

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

 Erwartete Vorkenntnisse und Hinweise zur Vorbereitung

keine

 Zugehörige Veranstaltungen

 Name  Art  P/WP  ECTS  SWS  Arbeits
aufwand

Geomorphologie Vorlesung Pflicht  5,0 150h

 Lern- und Qualifikationsziele des Moduls

■ Kennen wesentlicher Konzepte zur Landschaftsentwicklung (1)
■ Erkennen von Gesteinsklassen und einzelner Gesteine (3)
■ Kennen der Vielfalt morphologischer Einzelformen (1)
■ Kennen der morphologische Prozessgruppen (1)
■ Verstehen der geomorphologisch relevanten Prozesse (2)
■ Verstehen der Zusammenhänge zwischen Klima, Vegetation und geomorphologischer Entwicklung

(exemplarisch) (2)
■ Analyse von multigenetischen Landschaftsformen (Reliefgenerationen) (3/4)

Klassifikation der Qualifikations- und Lernziele nach BLOOM (1973):
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (ca. 60-90 Minuten)

 Zu erbringende Studienleistung

keine

 Literatur

Literatur wird in der Vorlesung bekannt gegeben.

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für:
■ B. Sc. Geographie
■ Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelor mit Lehramtsoption

Wahlpflichtmodul für:
■ B.A. Nebenfach Geographie
■ B. Sc. Umweltnaturwissenschaften
■ B. Sc. Waldwirtschaft und Umwelt  (nach Absprache mit Studienkoordination)

↑
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Geomorphologie  10LE08MO-Poly.61165_21

 Veranstaltung

 Geomorphologie

 Veranstaltungsart  Nummer

 Vorlesung  10LE08V-B.61165

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h

 Präsenzstudium  50 h

 Selbststudium  100 h

 Semesterwochenstunden (SWS)

 Mögliche Fachsemester  1

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Wintersemester statt

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Lehrsprache  deutsch

 Inhalte

Die Veranstaltung bietet eine Übersicht über die geomorphologische Formenvielfalt und einzelne For
schungstechniken. Exemplarisch werden Aspekte der Disziplingeschichte angesprochen. Die Themen im 
Einzelnen sind:

■ Gegenstand der Geomorphologie
■ Aufbau und Veränderung der Geosphäre
■ Tektonische Prozesse
■ Vulkanismus
■ Sedimente und metamorphe Gesteine
■ Verwitterung
■ Transportprozesse auf Hängen
■ Fluviale Formung: Fließdynamik, Transportei

genschaften in Gerinnen, Talentwicklung

■ Glaziale Prozesse und Formen
■ Periglazialmorphologie
■ Karstformen
■ Äolischer Formenschatz
■ Küstenmorphologie
■ Flächenbildung
■ Polygenetische Landschaftsformen

 Zu erbringende Prüfungsleistung

Klausur (ca. 60-90 Minuten)

 Zu erbringende Studienleistung

keine

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine

↑
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Kleine Geländeübungen  10LE08MO-Poly.61492_21

 Verantwortliche/r 

Prof. Dr. Tim Freytag 

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen  
Inst.f. Umweltsoz.u.Geog. Prof.f. Humangeographie

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h

 Semesterwochenstunden (SWS)  4,0

 Präsenzstudium  siehe Termine Veranstaltung HISinOne

 Selbststudium  siehe Termine Veranstaltung HISinOne

 Mögliche Fachsemester  2

 Moduldauer  1 Semester

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Sommersemester statt

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

 Zugehörige Veranstaltungen

 Name  Art  P/WP  ECTS  SWS  Arbeits
aufwand

Kleine Geländeübungen Übung Pflicht  5,0  4,0 

 Lern- und Qualifikationsziele des Moduls

■ Anwendung und Aneignung humangeographischen und physisch-geographischen Wissens (1)
■ Erkennen, beschrieben und Hinterfragen physischer Gegebenheiten und regionaler Projekte (2)
■ Erkennen und Diskutieren von spezifischen Raum- Sozial-, und Wirtschaftsstrukturen im ländlichen und

städtischen Raum (3)
■ Entwerfen kritischer Fragestellungen im Bezug zur Regionalentwicklung, Naturschutz-, Tourismus sowie

Landwirtschaftskonzepten und Konzepten der Erhaltung von Kulturlandschaften (4),
■ Analyse von lokalen Problemlösungsstrategien innerhalb der oben aufgeführten Aspekte (5)

Klassifikation der Qualifikations- und Lernziele nach BLOOM (1973):
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Voraussetzung für die Belegung des Moduls Kleine Geländeübungen ist, dass mindestens zwei der für das 
erste oder dritte Fachsemester vorgesehenen Module erfolgreich absolviert wurden. Diese sind:
■ Atmosphäre und Hydrosphäre
■ Geographie des ländlichen und des städtischen Raumes
■ Geomorphologie
■ Bevölkerungs- und Sozialgeographie
■ Biogeographie
■ Geographien von Entwicklung



 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können

 Zu erbringende Prüfungsleistung

keine

 Zu erbringende Studienleistung

Diese umfassen die Teilnahme an allen Präsenzveranstaltungen gemäß Prüfungsordnung sowie die 
erfolgreiche Bearbeitung der Vorbereitungs- bzw. Nachbereitungsaufgaben (z.B. schriftliche Ausarbeitung 
ca. 5-10 Seiten und/oder Kurzpräsentation ca. 5-10 Minuten), die zu jeder Veranstaltung separat angekün-
digt werden. Siehe auch S. 6 im Modulhandbuch.

 Literatur

Hinweise zu Pflicht- und weiterführender Literatur sowie Arbeitsmaterialien zum jeweiligen Untersuchungs
gebiet werden bei Bedarf genannt.

 Bemerkung / Empfehlung

Es sind insgesamt fünf Veranstaltungen in Form von Geländeübungen („Praktika“) zu absolvieren
■ eintägige Geländeübung mit Schwerpunkt Humangeographie im ländlichen Raum
■ eintägige Geländeübung mit Schwerpunkt Humangeographie im städtischen Raum
■ eintägige Geländeübung mit Schwerpunkt Physische Geographie im Bereich Rheinebene und/oder Vor

bergzone
■ eintägige Geländeübung mit Schwerpunkt Physische Geographie im Mittelgebirgsraum (Schwarzwald,

Vogesen, Schweizer Jura)
■ eine mehrtägige Geländeübung (drei bis fünf Tage)

Die Veranstaltungen sollen im Poly-Bachelor möglichst im 2. und im B.Sc.. im 4. oder 6. Semester absol
viert werden. Sie können in Ausnahmefällen in verschiedenen Semestern absolviert werden.

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für:
■ Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelor mit Lehramtsoption

Wahlpflichtmodul für:
■ B.Sc. Geographie

↑
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 (PrüfungsordnungsPolyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelorstudiengang im Fach Geographie - Hauptfach (Prüfungs 
version 2026)

 Name des Kontos  Nummer des Kontos

 Wahlpflichtmodul Physische Geographie  10LE08KT-10.2_21

 Fachbereich / Fakultät

 Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 ECTS-Punkte  5,0

Stand: 06. Juli 2026 Fakultät für Umwelt und 
Natürliche Ressourcen

Seite 60 von 66

EXA 830 (09/2024) MODULHANDBUCH

↑
Um die inhaltliche Bandbreite des Wahlpflichtbereichs zu illustrieren, werden hier einige in der 
Vergangenheit angebotenen Module der Physischen Geographie beispielhaft genannt und inhaltliche 
kurz skizziert:

• Aktuelle Fragen der Physischen Geographie
Die physische Geographie leistet einen wichtigen Beitrag zur Bewältigung aktueller
Herausforderungen, zum Beispiel in den Bereichen der Anpassung an die Auswirkungen des Globalen
Wandels, dem Umweltund Naturschutz sowie dem Biodiversitätsverlust: Im Seminar werden wir
beispielhaft einige aktuelle forschungs- und anwendungsorientierte Themen aus diesen Bereichen
behandeln,mit einem besonderem Fokus auf Biodiversitätsfragen.

• Proseminar Klimawandel und Klimarisiken
Ziel des Moduls ist die Vertiefung der Kenntnisse zu physisch-geographischen Aspekten des
anthropogenen Klimawandels. Aufbauend auf den Modulen „Atmosphäre & Hydrosphäre“ sowie
„Klimageographie“
wird v.a. ein erweitertes Prozessverständnis angestrebt. Der Schwerpunkt wird dabei auf den
verschiedenen Einflussfaktoren, Steuermechanismen und Wechselwirkungen zwischen den
Subsystemen des globalen Klimasystems liegen.

• Regionalstudien (Physische Geographie)
Im Modul Regionalstudien (Physische Geographie) erfolgt eine thematische Fokussierung auf
ausgewählte problemorientierte geographische Fragestellungen.

• Vertiefung GIS-Methoden
Geographische Informationssysteme (GIS) sind essentielle Werkzeuge für Geograph:innen, die
fundierte Analysen ermöglichen und informierte Entscheidungen unterstützen. Umfassende
Kenntnisse im Umgang mit GIS sind sowohl in Studium und Forschung als auch in zahlreichen
Berufsfeldern (z.B. Stadtplanung, Umweltforschung, Verkehrsmanagement und Katastrophenschutz)
von entscheidender Bedeutung.

• Naturgefahren und Katastrophenrisikomanagement im Kontext des Globalen Wandels
Ziel des Moduls ist die Vertiefung von physisch-geographischen Kenntnissen zu unterschiedlichen
Naturgefahren (wie z.B. Hochwasser, gravitative Massenbewegungen). Zusätzlich beschäftigen wir
uns mit dem Einfluss des Klimawandels auf Naturgefahren und den sich daraus ergebenden Risiken
für Mensch und Gesellschaft. Des Weiteren steht der Umgang mit diesen Naturgefahren, also das
Katastrophenrisikomanagement
auf der Agenda.

Hinweis: Dies ist eine nicht abschließende Auswahl vergangener Semester. Für das aktuell gültige 
Angebot verweisen wir erneut auf die Webseite des Fachs (https://uni-freiburg.de/unr-bachelor/poly-
geographie/#modulhandbuch) und das Campus-Management-System HISinOne.

Zusätzlich zu den wechselnden Wahlpflichtmodulen können die Studierenden im Polyvalenten Bachelor 
Geographie das im B.Sc. Geographie verankerte Pflichtmodul Modul "Geländemethoden der 
Physischen Geographie" jeweils im Sommersemester als "Wahlpflichtmodul Physische Geographie" 
wählen, sofern Plätze verfügbar sind. Auch hier finden Sie weitere Informationen im Modulhandbuch des 
Sommer-semesters auf der Webseite des Fachs: https://uni-freiburg.de/unr-bachelor/poly-geographie/
#modulhandbuch



Option Lehramt Gymnasium

Wenn der polyvalente Zwei-Hauptfächer-Bachelor als Lehramtsstudium für das Gymnasium 
gewählt wird, müssen 20 ECTS-Punkte durch das Modul Bildungswissenschaften sowie 
durch das jeweilige fachdidaktische Modul der gewählten wissenschaftlichen Fächer 
erworben werden

Modul Bildungswissenschaften

Folgende Lehrveranstaltungen sind im Modul zu absolvieren:

• Einführung in die Bildungswissenschaften
• Vorbereitung des Orientierungspraktikums
• Orientierungspraktikum
• Nachbereitung des Orientierungspraktikums

Orientierungspraktikum

Im Rahmen des Moduls Bildungswissenschaften ist in der vorlesungsfreien Zeit ein 
dreiwöchiges Orientierungspraktikum an einem allgemeinbildenden Gymnasium oder einer 
beruflichen Schule zu absolvieren. Voraussetzung hierfür ist die erfolgreiche Absolvierung der 
Lehrveranstaltungen Einführung in die Bildungswissenschaften und Vorbereitung des 
Orientierungspraktikums. Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung Nachbereitung des 
Orientierungspraktikums setzt die erfolgreiche Absolvierung des Orientierungspraktikums 
voraus. 

Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Webseite von FACE - Freiburg Advanced 
Center of Education: https://uni-freiburg.de/lehramt/orientierungspraktikum-osp/

Fachdidaktik

In jedem der beiden gewählten wissenschaftlichen Fächer ist das zugehörige Fachdidaktik-
Modul zu absolvieren. 

Fachdidaktik Geographie

Wurde das Fach Geographie gewählt, ist das Modul Fachdidaktik Geographie zu absolvieren. 
Die Modulbeschreibung finden Sie nachfolgend.

https://uni-freiburg.de/lehramt/orientierungspraktikum-osp/




Fachdidaktik Geographie

 Zu erbringende Studienleistung

 eine Exkursion mit Schüler*innen der Klasse 10 eine geographiedidaktische Ausarbei
tung (ca. 10-20 Seiten) mit stufengemäßen, aktivierenden Materialien. Sie führen mit den Kommiliton*in

■ Sie erstellen für

nen gemeinsam die Exkursion durch und reflektieren diese anschließend
■ Die Studienleistung wird durch die regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen erbracht.
■ Termine der praktischen Teile der Lehrveranstaltung sind eine ganztägige vorbereitende Vorexkur-

sion (in der Regel an einem Samstag) und eine Durchführung der Exkursion mit Schüler*innen (in
der Regel an einem Montag) ganztägig. Bitte halten Sie sich beide Termine, die Sie dem Vorlesungs-
verzeichnis entnehmen, frei. Sie sind zwingend notwendige Teile der Studienleistungen.

 Literatur

■ Reinfried, S. (Hrsg.): Geographie unterrichten lernen. Die Didaktik der Geographie Berlin 2023. Cornel
sen Schulbuchverlage

■ Brucker, A. (Hrsg.): Geographiedidaktik in Übersichten. Köln 2016. Aulis-Verlag
■ Lenz, Th.: Geographie unterrichten. Didaktischer und methodischer Wegweiser. Geographie heute.,

Sammelband Geographie unterrichten 5066
■ Meyer, H.: Unterrichtsvorbereitung. Berlin 2007. Cornelsen Verlag Scriptor
■ Ministerium für Kultus, Jugend und Sport: Bildungsplan 2016 – Allgemeinbildendes Gym. Stuttgart 2016
■ Vankan, L. (Hrsg.): Diercke Methoden – Denken lernen mit Geographie. Braunschweig 2007. Wester

mann-Verla

 Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul für:
■ Polyvalenter Zwei-Hauptfächer-Bachelor mit Lehramtsoption

Bitte beachten! Pflichtmodul bei Lehramtsoption sonst Wahlmodul im Optionsbereich.
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Fachdidaktik Geographie

 Name des Moduls  Nummer des Moduls

 Fachdidaktik Geographie  10LE08M-FD-Geo

 Veranstaltung

 Fachdidaktische Theorien

 Veranstaltungsart  Nummer

 Seminar  10LE08S-73977

 ECTS-Punkte  5,0

 Arbeitsaufwand  150h

 Präsenzstudium  40h

 Selbststudium  110h

 Semesterwochenstunden (SWS)  4,0

 Mögliche Fachsemester

 Angebotsfrequenz  Findet in jedem Sommersemester statt

 Pflicht/Wahlpflicht (P/WP)  Pflicht

 Lehrsprache  deutsch

 Inhalte

■ Berufsziel Gymnasiallehrer, Lehrerpersönlichkeit
■ Gesellschaftliche Funktion und Bedeutung von Schule
■ Gesellschaftliche Relevanz des Geographieunterrichts

■ Grundlagen des Geographieunterrichts am Gymnasium
■ Modell des geographischen Lernens
■ Bildungspläne 2016
■ Kompetenzorientierter und standardbasierter Geographieunterricht
■ Bildung für nachhaltige Entwicklung und Medienbildung
■ Schwerpunkt: Exkursionsdidaktik

■ Ausgewählte Unterrichtsmethoden und Unterrichtsmedien

Praktische Umsetzung anhand ausgewählter Themen

 Zu erbringende Prüfungsleistung

 Zu erbringende Studienleistung

 eine Exkursion mit Schüler*innen der Klasse 10 eine geographiedidaktische Ausarbei
tung (ca. 10-20 Seiten) mit stufengemäßen, aktivierenden Materialien. Sie führen mit den Kommiliton*in

■ Sie erstellen für

nen gemeinsam die Exkursion durch und reflektieren diese anschließend
■ Die Studienleistung wird durch die regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen erbracht.
■ Termine der praktischen Teile der LV sind eine ganztägige vorbereitende Vorexkursion (in der Regel

an einem Samstag) und eine Durchführung der Exkursion mit Schüler*innen (in der Regel an einem
Montag) ganztägig. Bitte halten Sie sich beide Termine frei, die Sie dem Vorlesungsverzeichnis entneh-
men. Sie sind zwingend notwendige Teile der Studienleistungen.

 Teilnahmevoraussetzung laut Prüfungsordnung

keine
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Option Individuelle Studiengestaltung

Wenn der polyvalente Zwei-Hauptfächer- Bachelor nicht als Lehramt-Studium für das Gymnasium 
studiert wird, müssen insgesamt 20 ECTS-Punkte in den beiden Bereichen Berufsfeldorientierte 
Kompetenzen sowie Fachwissenschaft und Interdisziplinarität  absolviert werden.  

• Mindestens 8 ECTS-Punkte müssen aus dem Bereich Berufsfeldorientierte Kompetenzen
absolviert werden.

• Die verbleibenden 12 ECTS-Punkte können entweder ebenfalls aus dem Bereich
Berufsfeldorientierte Kompetenzen erworben werden oder aus dem Bereich
Fachwissenschaft und Interdisziplinarität

Berufsfeldorientierte Kompetenzen
Im Bereich Berufsfeldorientierte Kompetenzen sind mindestens 8 ECTS-Punkte zu erwerben. Die 
Module der Kompetenzfelder Management, Kommunikation, Medien und EDV werden vom 
Zentrum für Schlüsselqualifikationen der Albert-Ludwigs-Universität angeboten; die Module des 
Kompetenzfeldes Fremdsprachen werden vom Sprachlehrinstitut der Philologischen Fakultät der 
Albert-Ludwigs-Universität sowievon den Seminaren beziehungsweise Instituten der Philol-
ogischen und der Philosophischen Fakultät (Kurse für Hörer/Hörerinnen aller Fakultäten) ange-
boten.

Fachwissenschaft und Interdisziplinarität

Bis zu 12 ECTS-Punkte können durch die Absolvierung von geeigneten Modulen beziehungs-
weise Lehrveranstaltungen in den gewählten Fächern oder aus anderen Studiengängen erwor-
ben werden. 

Regelung im Fach Geographie

Studierende, die das Fach Geographie gewählt haben, können zusätzlich zu dem Pflichtpro-
gramm, das in Anlage B der Studien- und Prüfungsordnung festgelegt ist – weitere fachwissen-
schaftliche Module im Fach Geographie auswählen. Sie dürfen dafür geeignete fachwissen-
schaftliche Module beziehungsweise Lehrveranstaltungen aus dem Lehrangebot der Fakultät für 
Umwelt und Natürliche Ressourcen belegen – genau die Module, die auch im Ein-Fach-Bachelor 
Geographie angeboten werden.  

Anrechnung von Modulen der Option Lehramt am Gymnasium auf die Bereiche 
Berufsfeldorientierte Kompetenzen sowie Fachwissenschaft und Interdisziplinarität 

Die drei Veranstaltungen des Moduls Bildungswissenschaften (Vor-, Durch- und Nachbereitung 
des Orientierungspraktikums) können im Rahmen der Individuellen Studiengestaltung auf den 
Bereich Berufsfeldorientierte Kompetenzen angerechnet werden. Die übrigen im Rahmen der 
Option Lehramt Gymnasium zu absolvierenden Module beziehungsweise Lehrveranstaltungen 
können, sofern fachlich passend, auf den Bereich Fachwissenschaft und Interdisziplinarität 
angerechnet werden.
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Epilog
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